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Ausgangslage
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Ausgangslage

2005 2020 2035

2004

Kunstrasen

2013

Neue Kita 

Erlebnisland

2011

Bürgerhaus-

innensanierung

2012

Regenwasser-

gebühr

2005

Grundelbach

2006

Im Kurzstück

Süd II

2017

Photovoltaik

2019

Beginn Straßen-

sanierungen

2018

Gebührenfreie

Kita bis 6 Stunden
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Ausgangslage

Die rechtlichen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen

unterliegen einem permanenten Wandel. Diese Veränderungen stellen kleine 

Gemeinden wie die Gemeinde Gorxheimertal vor schwierige Herausforderungen.

Aufgrund dessen wurde ein Workshop zur interkommunalen Zusammenarbeit 

initiiert und am 2. September 2017 durchgeführt.

Am 14. November 2017 beschloss die Gemeindevertretung den Beginn des 

Strategieprozesses zur Zukunftsvision "Gorxheimertal 2035“.

Am 21. Juni 2018 beschloss die Gemeindevertretung, den Auftrag der 

Projektkoordination und Bürgerbeteiligung unter dem Vorbehalt der Zusage 

der Landesförderung an die Fa. Eckermann & Krauß GmbH zu vergeben.

Im Februar 2019 erteilte das Hessische Ministerium des Innern und für Sport die 

Förderzusage in Höhe von 50% der Projektkosten. In diesem Zuge wurde der 

Auftrag an die Fa. Eckermann & Krauß GmbH vergeben.
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Zeitplanung

2017 2018

02.09.2017

IKZ Workshop

14.11.2017

1. Beschluss GV

21.06.2018

2. Beschluss GV
30. November 2019

2. Workshop
31. März 2020

Beschluss

2019

August 2019

Bürgerbefragung

2020

11. Februar 2020

Bürgerversammlung
September 2019

1. Workshop

Februar 2019

Förderzusage
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Verdichtung der Themen

Ist-Erhebung

Bürgerbefragung

1. Workshop

2. Workshop
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Bürgerbefragung

13 Seiten

18 Themenbereiche
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8 Themenbereiche

1. Workshop
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5 Themenbereiche

2. Workshop
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3 Handlungs-

schwerpunkte

Ergebnis



Datenerhebung

und -analyse
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Bevölkerung

Bevölkerung zum 31.12.2018 4.087 Einwohner

Datenquelle: Statistisches Bundesamt: https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/_inhalt.html
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Bevölkerung

Datenquelle: Hessisches Statistisches Landesamt: https://statistik.hessen.de/zahlen-fakten/bevoelkerung-gebiet-haushalte-familien/bevoelkerung/tabellen
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Bevölkerung

Datenquelle: Hessisches Statistisches Landesamt: https://statistik.hessen.de/zahlen-fakten/bevoelkerung-gebiet-haushalte-familien/bevoelkerung/tabellen

2035
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Vorhandene Infrastruktur – private Träger

Art Anzahl

Hausärzte 2

Apotheken 1

Zahnärzte 1

Physiotherapie 2

Fußpflege 1

Pflegedienste 2

Lebensmittel-/Getränkehandel2

Bäckereien 2

Metzgereien 2

Beherbergungsstätten 2

Gaststätten/Cafès 6 

Art Anzahl

Friseure 6

KFZ-Werkstätten/-händler 3

Postannahmestellen 1

Reisebüros 1

Versicherungsbüros 1

Blumenläden 1

Buchläden 1

Fahrradgeschäfte 1

Baufirmen 1

Landschaftspfleger 3

Sonstige Handwerksbetr. 5
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Vorhandene Infrastruktur – andere Träger

Art Anz. Träger

Bankfilialen 2 Sparkasse / Volksbank

Kindertagesstätten 2 kath. Kirche / Gemeinde

Schulen 1 Landkreis Bergstraße

Bürgerhäuser 1 Gemeinde

Mehrzweckhallen 1 Gemeinde

Sporthallen 1 TV Gorxheim

Feuerwehren 1 Gemeinde

Spielplätze 10 Gemeinde
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Verwaltungsorganisation

Eigene Auswertung, Datenquelle: Hauptamt

Altersverteilung der Gemeindebediensteten
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Verwaltungsorganisation

Eigene Auswertung, Datenquelle: Hauptamt

Frei werdende Stellen durch Eintritt in den Ruhestand
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Haushaltslage

Steuereinnahmen je Einwohner (2018)

Stand: 2018; eigene Auswertung; Datenquelle: Hessisches Statistisches Landesamt: Steuereinzahlungen je Einwohner/in 2018
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Haushaltslage

Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses

Eigene Auswertung, Datenquelle: Jahresabschlüsse und Haushaltspläne
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Inter- / Intrakommunale Zusammenarbeit

Jahr Art der Zusammenarbeit

2019 Beitritt zum ZAKB

2007 Übertragung der Aufgabe der Wasserversorgung an die 

Stadtwerke Weinheim GmbH

2006 Zusammenlegung der gemeindlichen 

Kindertagesstätten (Neubau 2013)

1997 Zusammenlegung der Einsatzabteilungen der 

Freiwilligen Feuerwehr

1965 Gründung des Abwasserverbandes Grundelbachtal

Außerdem IKBit (Interkommunales Breitbandnetz), Verkehrsüberwachung 

mit der Stadt Viernheim, 115, Touristische Arbeitsgemeinschaft



Bürgerbefragung
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Bürgerbefragung

Im April 2019 wurde ein Fragebogen für die Bürgerbefragung entwickelt und 

mit der Verwaltung abgestimmt. 

Im Juni 2019 wurde der Fragebogen im Haupt- und Finanzausschuss beraten 

und von der Gemeindevertretung beschlossen.

Im Juli 2019 wurden 1.000 Fragebögen an zufällig ausgewählte Erwachsene 

verteilt. 

Im August 2019 wurden die 351 Fragebögen, die wir ausgefüllt zurückerhalten 

haben, ausgewertet.

Im September 2019 wurden die Ergebnisse der Bürgerbefragung im Rahmen 

des ersten Workshops vorgestellt.
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Bürgerbefragung
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Bürgerbefragung
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Sind Sie zufrieden mit der allgemeinen 

Lebensqualität in Gorxheimertal?
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Fühlen Sie sich mit Gorxheimertal verbunden?
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Engagieren Sie sich ehrenamtlich

in Gorxheimertal?
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Werden Sie sich in Zukunft

ehrenamtlich engagieren?
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Wichtigkeit von und Zufriedenheit mit Angeboten



33

Sind Sie zufrieden mit dem Angebot an folgenden

Einrichtungen?
0 50 100 150 200 250 300 350

Betreutes Wohnen

Seniorenheime

ja eher ja neutral eher nein nein keine Angabe
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In welchen drei Bereichen sehen Sie in den nächsten 

Jahren den größten Handlungsbedarf in Gorxheimertal?

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180

Sicherheit

Sauberkeit

Barrierefreiheit

Kultur

Sport

Kirchen

Vereine

Kinderbetreuung

Jugendförderung

Spielplätze

Senioren

Tourismus

Infrastruktur

Wohnraum

Seniorengerechtes Wohnen

Gewerbe

Dienstleistungen der Verwaltung

Bürgerinformation

Täglicher Bedarf



Erster Workshop

28. September 2019
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37
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Sicherheit und Verkehr
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Mobilität und Nahverkehr
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Senioren und Lebensqualität
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Wohnen, Bauen und Gewerbe
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Ortsmittelpunkt und Treffpunkte
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Zweiter Workshop

30. November 2019
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50
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Fahrrad, ÖPNV, Carsharing
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Energiegenossenschaft
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Neue Bau-/Gewerbegebiete



54

Betreutes Wohnen, Seniorenheim
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Ortsmittelpunkt und Treffpunkte, Jugend



Wesentliche

Ergebnisse
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Stärken der Gemeinde Gorxheimertal

• attraktiver Wohnstandort

• hohe Lebensqualität

• Aufgeschlossenheit

• aktives Vereinsleben

• hohe Bereitschaft zu ehrenamtlichem Engagement

• gute geografische Lage

• Infrastruktur, Breitbandversorgung

• regelmäßige Busverbindungen

• gute Kinderbetreuung

• effiziente Verwaltung, interkommunale Zusammenarbeit

• stabile Finanzlage

• aktiver Umwelt- und Naturschutz
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Schwächen der Gemeinde Gorxheimertal

• unattraktiver Gewerbestandort

• begrenzte bauliche Erweiterungsmöglichkeiten (fehlende Baugebiete)

• unzureichendes Radwegeangebot

• fehlende ÖPNV-Anbindung der Nebenstraßen 

• stark frequentierte Hauptstraße (Lärm, Raserei/Gefährdung)

• überdurchschnittliches Lebensalter / drohende Vergreisung

• wenige Angebote für Jugendliche

• unattraktive Spielplätze

• eingeschränkte Nahversorgung (fehlende Drogeriemärkte, Tankstellen)

• fehlende Angebote für Senioren und Pflegebedürftige

• wenig Tourismus

• wenige kulturelle Angebote
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Chancen

Risiken

Verwaltung

Stärken Schwächen

Wohn-/Lebensqualität

Aufgeschlossenheit

Gewerbe

Radwege

Spielplätze

ÖPNV / Mobilität

Vergreisung

goegrafische Lage

Breitbandversorgung

IKZ

Jugendförderung

Seniorenförderung

Vereinsleben Tourismus

Nahversorgung

Verkehrslärm

Kinderbetreuung

Grundschule

Kommunalfinanzen
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Chancen

Risiken

Verwaltung

Stärken Schwächen

Wohn-/Lebensqualität

Aufgeschlossenheit

Gewerbe

Radwege

Spielplätze

ÖPNV / Mobilität

Vergreisung

goegrafische Lage

Breitbandversorgung

IKZ

Jugendförderung

Seniorenförderung

Vereinsleben Tourismus

Nahversorgung

Verkehrslärm

Kinderbetreuung

Grundschule

Kommunalfinanzen



Handlungs-

empfehlung
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Handlungsschwerpunkte

Wohnen 

im Alter

Treffpunkte für 

Jung und Alt

Wohnen, Mobilität 

und Energie

Schaffung

einer zentralen

Begegnungsstätte 

als Anlaufstelle

mit Seniorenloste

mit Attraktionen

für Jung und Alt

und Verbesserung

der Aufenthalts-

Qualität im

Gorxheimertal

Verbesserung der

Wohn- und

Lebensqualität

für Senioren

durch

Schaffung

eines Mehr-

generationen-

hauses oder einer 

ähnlichen 

Einrichtung

Erschließung von 

Neubaugebieten, 

Verbesserung der 

Mobilität und 

Gründung einer 

Energie-

genossenschaft 

(oder eines 

Vereins)



Wohnen im Alter
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Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe

Schritt 1: Gründung einer Projektgruppe mit

engagierten Bürgern, Vereinsvertretern 

und/oder Verwaltungsmitarbeitern



65

Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe

Schritt 2: Benennung eines ehrenamtlichen 

Projektleiters und / oder eines 

Seniorenlotsen (zentrale Anlaufstelle)
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Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe

Schritt 3: Entwicklung eines Konzeptes für ein 

Mehrgenerationenhaus „Haus der Begegnung“

oder alternative Einrichtungen (betreutes 

Wohnen, Senioren-WGs, Seniorenheime)
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Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe

Schritt 4: Gründung eines Nachbarschaftshilfevereins, 

Vernetzung von Hilfeleistungen wie

Fahrdienste, Umzugs- und Einrichtungshilfen 

sowie Behördengänge
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Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe

Aufgaben der Gemeindeverwaltung

• Koordination und Bekanntmachung der Termine

• Fachliche Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen

• Zur-Verfügung-Stellung von Räumlichkeiten

• Aufnahme möglicher Mittelbedarfe bei kommunaler 

Aufgabenerfüllung in den Haushaltsplanentwurf



Treffpunkte für Jung und Alt
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Treffpunkte für Jung und Alt

Schritt 1: Gründung einer Projektgruppe mit

Bürgern, Vereinsvertretern und/oder 

Verwaltungsmitarbeitern
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Treffpunkte für Jung und Alt

Schritt 2: Benennung eines ehrenamtlichen 

Projektleiters
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Treffpunkte für Jung und Alt

Schritt 3: Entwicklung eines Konzepts für eine 

Mehrgenerationen-Begegnungsstätte 

(Suche nach einem Investor / Träger) mit

Marktplatz / Mehrzweckplatz und -raum
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Treffpunkte für Jung und Alt

Schritt 4: Prüfung der Nutzung vorhandener 

Infrastruktur und öffentlicher 

Räumlichkeiten für entsprechende 

Konzepte
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Treffpunkte für Jung und Alt

Aufgaben der Gemeindeverwaltung

• Koordination und Bekanntmachung der Termine

• Fachliche Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen

• Zur-Verfügung-Stellung von Räumlichkeiten

• Aufnahme möglicher Mittelbedarfe bei kommunaler 

Aufgabenerfüllung in den Haushaltsplanentwurf



Wohnen, Mobilität und Energie
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 1: Gründung einer Projektgruppe mit

Bürgern, Vereinen, Gewerbetreibenden und/ 

oder Verwaltungsmitarbeitern
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 2: Benennung eines ehrenamtlichen 

Projektleiters
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 3: Prüfung baulicher Erweiterungsmöglich-

keiten zur Schaffung von Neubaugebieten 
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 4: Prüfung konkreter Radwegmöglichkeiten 

und Attraktivitäten für Radfahrer
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 5: Suche eines Investors für Carsharing-

Angebote, Mitfahrgelegenheiten (App), 

Ladestationen (E-Bikes und E-Autos), 

Mitfahrerbank
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Wohnen, Mobilität und Energie

Schritt 6: Prüfung und Förderung energetischer 

Ressourcen vor Ort (Energieberatung) und 

Gründung einer Energiegenossenschaft
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Wohnen, Mobilität und Energie

Aufgaben der Gemeindeverwaltung

• Koordination und Bekanntmachung der Termine

• Fachliche Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen

• Zur-Verfügung-Stellung von Räumlichkeiten

• Aufnahme möglicher Mittelbedarfe bei kommunaler 

Aufgabenerfüllung in den Haushaltsplanentwurf

• Prüfung von Fördermöglichkeiten aus Umwelt- und 

Klimaschutzprogrammen
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Projektgruppenübergreifende Steuerung

Die drei Projektgruppen tauschen sich regelmäßig…

• …hinsichtlich Berührungspunkten und Schnittstellen…

• …hinsichtlich einer Gesamtzielsetzung…

• …hinsichtlich gegenseitiger Unterstützung…

…in projektübergreifenden Workshops aus.



Gorxheimertal

2035
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Gorxheimertal 2035

Bis zum Jahr 2035…

• …gibt es in Gorxheimertal ein Mehrgenerationenhaus

• …gibt es in Gorxheimertal eine Begegnungsstätte

• …besteht ein Netzwerk für Nachbarschaftshilfe

• …sind alle Einwohner auch ohne eigenes Auto mobil

• …ist Gorxheimertal auf dem Weg zur Klimaneutralität
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Gorxheimertal 2035

Die Zukunftsvision kann nur dann realisiert werden,

• wenn es engagierte Ehrenamtler gibt,

• wenn die Gemeindeverwaltung den Prozess begleitet 

und fördert und

• wenn die Gemeindevertretung die Vision aktiv teilt.



Eckermann & Krauß GmbH

Josef-Sartorius-Straße 29

64625 Bensheim

Telefon: 06251 / 59307 – 0

Telefax: 06251 / 59307 – 10

E-Mail: info@eckermann-krauss.de

Internet: www.eckermann-krauss.de


